
 
 
 
 
 

Charity-Event bei der TSG Herford 
 

55 Stunden Dauertennis – Weltrekordversuch 
zugunsten der DCIG – Guinness World Records™ 

 

Herford: 06. - 08. August 2010 
 

 
 
Eigentlich ist er ein ganz normaler Mann: Er hat einen tollen Job, eine süße, kleine 
Familie, ein schickes Fachwerkhaus auf dem Lande, eine Katze und zwei Kaninchen. 
Wenn da nicht diese kaum zu bändigende Aktivität in ihm wäre. Eine positive innere 
Unruhe, die sich ab und an eruptiv über seine Umwelt ergießt. Chris Masurenko ist kein 
gewöhnlicher. Chris Masurenko ist einer, der Dinge bewegt, der nicht nur drüber spricht, 
sondern der sie anpackt.  
 
Spenden wollte der gebürtige Herforder, eine Aktion kreieren, die Trägern von Cochlea-
Implantaten (CI) zugute kommt und vor allem Geld bringt. Was lag für den 
leidenschaftlichen Tennisspieler da näher, als den Weltrekord im Dauertennis zu 
knacken und drum herum ein kurzweiliges Event zu stricken? Gar nichts! Zusammen mit 
seinem Cousin Thorben Orlowski wird der Vater eines CI-versorgten Sohnes von Freitag, 
06. bis Sonntag, 08. August auf der wunderschönen Anlage der Tennisspielgemeinschaft 
Herford – der Verein unter Leitung von Hermann Pohlmann sagte sofort zu, die Aktion 
tatkräftig zu unterstützen – 55 Stunden, 55 Minuten und 55 Sekunden am Stück Tennis 
spielen. Sämtliche Einnahmen und Spenden, die an diesem Wochenende generiert 
werden, fließen der Deutschen Cochlear Implant Gesellschaft e.V. (DCIG) für die 
Unterstützung von CI-Kindern zu. 
 
„Mir ist wichtig, dass Kinder, die sich nicht so prächtig entwickeln können wie mein 
achtjähriger Sohn Malte, durch eine Institution wie die DCIG Unterstützung erhalten“, 
sagt der 42-Jährige. „Drum wollen wir helfen, den Bekanntheitsgrad des CIs in der 
Bevölkerung weiter zu erhöhen“, so Masurenko weiter.  
 
Malte wurde taub geboren und erhielt bereits im Alter von zwölf Monaten sein erstes CI. 
Seitdem entwickelt sich der Junge fast wie ein normal hörendes Kind. Er besucht die 2. 
Klasse der Grundschule im Nachbarort. Seine sprachliche Kompetenz entspricht der 
seiner gleichaltrigen Klassenkammeraden. „Diese unglaublich erfreuliche Entwicklung 
verdanken wir dem Cochlea-Implantat, ohne diese medizintechnische Innovation wäre 
Malte aller Wahrscheinlichkeit nach auf einer Sonderschule mit Internat, weit weg von 
seinem Elternhaus.“ 
 
Was das Rahmenprogramm auf der Anlage der TSG Herford betrifft, so gehen die 
Veranstalter auch hier in die Vollen: Unterstützt von Schirmherrin Andrea Spatzek – die 
Gabi Zenker von der Lindenstraße –, die Münchner Bands „In the Boondocks“, 
„SUPANOVA“ (alles hörgeschädigte Musiker) und „Daniel and Friends“, Tanzgruppen, 
Firmen sowie diversen Aktionskünstler lassen sie keine Langeweile aufkommen. 



Selbstverständlich wird bestens auch für das leibliche Wohl gesorgt. Und wer Fortuna an 
seiner Seite hat, der gewinnt tolle Preise bei der Tombola. 
 
Wir hoffen auf einen regen Besuch unserer Mitglieder und deren Angehörigen, Freunde, 
Interessierte, potentielle CI-Kandidaten usw.  
Über freiwillige Helfer würden wir uns besonders fr euen.  
 
Geld-, Sach- und Kuchen-Spenden sind herzlich willkommen! 
Übernachtungsmöglichkeiten sind in unmittelbarer Nähe vorhanden, auch ein 
Campingplatz ist nicht weit weg. Es wird ein unvergessliches Erlebnis, nehmen Sie teil! 
Denn eines ist klar: Kleckern werden Masurenko und die TSGler ganz bestimmt nicht! 
 
Michael Loskarn  
Detlef Stückgen 


